
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

  

Die AGE Plattform Europa ist ein europäisches Netzwerk von rund 165 Organisationen von 
und für Personen des Alters 50+ , mit dem Ziel, die Interessen von 150 Millionen Seniorinnen 
und Senioren in der EU anzusprechen und zu unterstützen, und Aufmerksamkeit auf die 
Themen zu lenken die diese Personen am meisten betreffen. 
 
Unsere Vision ist eine Gesellschaft aller Altersgruppen, ohne Altersdiskriminierung und 
Vorurteilen und basierend auf Solidarität und Unterstützung zwischen den Genrationen, in der 
jeder dazu angehalten ist eine aktive Rolle in der Gemeinschaft zu übernehmen und alle 
Rechte und Möglichkeiten zu haben, ohne Unterschied  von Alter, Geschlecht, Rasse und 
ethnischer Herkunft, Religion und Glauben, sozialem und wirtschaftlichem Status, sexueller 
Orientierung, physischem oder mentalem Zustand oder Bedürftigkeit. 
 
Um eine Gesellschaft für alle Altersgruppen zu erreichen, müssen Entscheidungsträger und 
alle relevanten Betroffenen gemeinsam Verantwortung übernehmen, um neue Wege der 
Organisation unserer Gesellschaft für eine gerechtere und nachhaltigere Zukunft für alle 
Generationen zu schaffen, sowie der andauernden Wirtschafts- und Sozialkrise 
entgegenzutreten. Der Einfluss der Bürgergesellschaft an politischen Entscheidungsprozessen 
auf allen Ebenen sollte sich auf die Werte der europäischen Integration, der Demokratie, der 
Transparenz und der Teilhabe aller Bürger an der Gestaltung unserer Gesellschaften gründen. 
 
Wir fordern die kandidierenden MdEPs auf, dass eine altersfreundliche Europäische Union  
geschaffen wird, in der sichergestellt ist, dass Politik und Entscheidungen in der EU: 
 

1- Gleiche Möglichkeiten und die Verwirklichung der Menschenrechte für alle 
unterstützen 

2- Angemessenheit, Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit für die Europäischen Sozial- und 
Gesundheitssysteme garantieren. 

3- Den unbegrenzten Zugang zu Gütern und Dienstleistungen, Besonders zu Gebäuden, 
der Informations- und Kommunikationstechnologien, Mobilität und öffentlichen 
Einrichtungen sicherstellen. 

4- Das Recht, in gutem mentalen und körperlichen Zustand aufzuwachsen und zu altern 
unterstützen.  

5- Einen altersfreundlichen Arbeitsmarkt und eine altersfreundliche Wirtschaft schaffen. 
6- Ältere Menschen in alle Politik- und Forschungsprozesse, die diese betreffen mit 

einzubeziehen.  
7- Das Recht für alle in Würde zu leben und zu sterben schützen 

 
Die AGE Plattform Europa fordert „die Wiedereinsetzung“ der Intergroup zum Altern und der 
Solidarität zwischen Generationen, um diesen Themen einen hohen Stellenwert in der Arbeit 
des Europäischen Parlament einzuräumen. 
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Gleiche Möglichkeiten und die Verwirklichung der Me nschenrechte für alle 
unterstützen 
 

� Kampf gegen Alters- und jegliche Diskriminierung in allen relevanten politischen Prozessen, vor 
allem durch den Entwurf einer Richtlinie durch die Europäische Kommission, die die Grundsätze 
der Gleichbehandlung der Menschen, unabhängig von Religion oder Glaube, Behinderung, Alter 
oder geschlechtlicher Orientierung, umsetzt. 

� Besserer Schutz der Menschenrechte älterer Personen, besonders durch das Engagement des 
Europäischen Parlaments bei der Ausarbeitung einer EU-Position im Rahmen der offenen UN-
Arbeitsgruppe Alter, welche der EU ein deutliches Mandat ihrer Bürger gibt; Forderung zur 
Gründung einer europäischen Dialoggruppe von Betroffenen, um die Rechte von älteren 
Personen zu diskutieren 

� Die Empfehlung des Europäischen Rates verbreiten, die Menschenrechte für ältere Personen in 
die Arbeit des EP zu integrieren 

� Die Überwachung der Umsetzung der UN-Konvention über die Rechte von Behinderten 
Personen, auch im Hinblick auf die Schnittstellen zwischen Alter und Behinderung 

� Die Verbesserung der Gleichstellung der Geschlechter in Bezug auf Finanz- und 
Versicherungsprodukte, besonders durch die Überwachung der Umsetzung der EU-Regelung zu 
geschlechterneutralen Preisen (Urteil des EuGH C-236/09 zu Test-Achats) 

� Das Image der älteren Personen verbessern und eine positiven Sichtweise auf das Altern in der 
Arbeit des EP fördern, z.B. mit einem Aufruf, Vorurteile der Medien gegenüber dem Alter zu 
bekämpfen 

� Die Situation der schwächsten Gruppen von älteren Menschen überwachen, wie z.B. ältere 
Frauen, ältere Personen mit Behinderung, ältere Menschen mit Migrationshintergrund, ethnische 
und religiöse Minderheiten; inkl. Roma, ältere lesbische, schwule, bisexuelle, transgender oder 
intersexuelle Menschen, ältere Menschen, die Erfahrung mit Armut und Benachteiligung gemacht 
haben, und ältere Menschen in isolierten Randgebieten 
 
Garantie angemessener, gerechter und nachhaltiger E uropäischer 
Sozialsysteme und Systeme der sozialen Eingliederun g 
 

� Die effektive Anwendung der übergreifenden sozialen Bestimmungen 8, 9 und 10 des Vertrags 
von Lissabon bei der Umsetzung der Europa-2020-Strategie, indem eine starke soziale 
Komponente in das Europäische Semester einbezogen wird 

� Garantie eines angemessenen Einkommens in höherem Alter für alle als wichtiges Ziel für jedes 
Rentensystem, vor allem durch die Umsetzung der EU-Agenda zur Rente, in Verbindung mit der 
Entschließung des Europäischen Parlaments für angemessene, sichere und nachhaltige 
Pensionen und Renten (2012/2234(INI)) 

� Die Kommission aufrufen, eine Richtlinie zu Mindesteinkommen vorzuschlagen, die 
Mindestrenten beinhaltet, und damit die Armut in allen Altersgruppen bekämpfen – 
Rentenbezüge sollten 60% des nationalen medianen verfügbaren Äquivalenzeinkommens sein 

� Einführen von Referenzbudgets für angemessene Einkommen – basierend auf einem Warenkorb 
von Gütern und Dienstleistungen mit Bezug auf die besonderen Bedürfnisse von älteren 
Personen – um einschätzen zu können, ob es möglich ist, an der Armutsschwelle ein 
anständiges und würdiges Leben zu führen. 

� Die EU-Armutsbekämpfungsziele umsetzen, die in der Europäischen Plattform gegen Armut 
erarbeitet wurden - in allen nationalen und EU-Politikprozessen 

� Die Gleichstellung der Geschlechter in der EU-Politik fördern und den Zugang zu angemessenem 
sozialen Schutz im Alter für Männer und Frauen sicherstellen 
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� Die Entwicklung eines Europäischen Qualitätsrahmens für Langzeitpflege unterstützen, nach 
dem Vorbild des WeDO Projekts 

 Sicherstellen eines umfangreichen Zuganges zu Güter n und 
Dienstleistungen, vor allem zu Gebäuden, ICT, Mobil ität und öffentliche 
Einrichtungen 
 

� Unterstützen eines uneingeschränkten Zuganges in allen Bereichen, um ein unabhängiges 
Leben zu fördern, öffentliche Kosten zu senken und gleichzeitig die Lebensqualität für alle zu 
erhöhen, vor allem durch einen starken und ambitionierten Europäischen Akt zur Barrierefreiheit 

� Barrierefreiheit als Grundlage für jede EU-Finanzierung, die die Entwicklung von Infrastruktur 
fördert 

� Unterstützung von Standardisierungsinitiativen als Werkzeug zur Verbesserung von 
Barrierefreiheit und einem „Design für alle“ 

� Unterstützung der Barrierefreiheit durch das Nutzen entsprechender elektronischer Medien, um 
den Zugang zu Information für alle zu verbessern 

� Unterstützung der „Europäischen Innovationspartnerschaft zu intelligenten Städten und 
Gemeinden“ als Werkzeug, um den öffentlichen Raum an die Bedürfnisse der älteren 
Generationen in der EU anzupassen 

 

Unterstützung des Rechts, in guter geistiger und kö rperlicher Gesundheit zu Altern 
 

� Förderung körperlicher und geistiger Gesundheit und einer Ausrichtung der EU-Politik auf das 
gesamte Leben, um ein aktives und gesundes Altern sicherzustellen 

� Vorrang der Unterstützung von gesunder Lebensführung, Krankheitsvorsorge und zur 
Verringerung von Ungleichheiten bei der Festsetzung von Budgets 

� Die Unterstützung von unselbstständigen älteren Personen als Investition in die Entwicklung 
eines gesunden Arbeitsmarktes sehen, anstatt als Kosten und Lasten für öffentliche Ausgaben 

� Sicherstellen des Zugangs zu sicherer und angemessener Medizin und Behandlungen für alle, 
sowie unabhängige und transparente Information über Medikamente und die Ergebnisse 
medizinischer Studien 

� Fördern der Umsetzung der Europäischen Partnerschaft zu Aktivem und Gesundem Altern und 
die Beurteilung dieses Prozesses anhand der Erhöhung des „Indikators über gesunde 
Lebensjahre“ um 2 Jahre bis 2020 

 
Schaffung eines altersfreundlichen Arbeitsmarktes u nd altersfreundlicher Wirtschaft 
 

� Verbesserung der Vereinbarkeit von privatem Leben und Arbeit, besonders durch das Erarbeiten 
einer EU-Direktive zum Betreuungsurlaub für Arbeiter mit informellen Betreuungspflichten 

� Verbesserung der Arbeitsbedingungen für alle Altersgruppen durch die Unterstützung einer 
neuen EU-Strategie für berufliche Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 2014-2020 

� Unterstützung von sicheren und guten Jobs für ältere Menschen, einschließlich Frauen, und 
Erleichterung des Übergangs von Berufstätigkeit zum Ruhestand 

� Ermutigen von Unternehmen, Vielfalt am Arbeitsplatz als Gewinn zu sehen, vor allem als 
Schlüssel für den Kampf gegen Alters- und Jugendarbeitslosigkeit 

� Ausschöpfen der Kenntnis, der Erfahrung und des Wissens der älteren Generation durch die 
Unterstützung Generationen übergreifenden Lernens und des Austauschs bei der Arbeit 
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Einbeziehung älterer Menschen in alle Politik- und Forschungsprozesse, die 
diese betreffen 
 

� Unterstützung von Bürgerdialogen, wie dies im Lissabon-Vertrag, Art. 11 vorgesehen ist, als 
Schlüsselprinzip für politische Entscheidungsprozesse auf der EU-Ebene 

� Verpflichtung der zuständigen MdEPs zu einem jährlichen Treffen mit gesellschaftlichen 
Organisationen in ihrem Land, um deren Meinungen über EU-Akte zu sammeln und sie über die 
eigenen Aktivitäten zu informieren 

� Im Prozess des Europäischen Semesters von den Mitgliedsstaaten fordern, beim Herausgeben 
der nationalen Reformprogramme auch zivilgesellschaftliche Organisationen zu kontaktieren, 
besonders wenn diese wirtschaftliche Reformen, soziale Eingliederung, Rente, Gesundheits- und 
Langzeitpflege betreffen 

� Förderung der Verwendung von EU-Instrumenten, die die Beteiligung von älteren Menschen an 
Gemeinde- und Freiwilligenarbeit erhöhen 

� Verwendung der bestehenden Mitbestimmungsmöglichkeiten auf nationaler Ebene, wie 
Bürgerbeiräte oder andere beratende Strukturen, um Gruppen älterer Bürger mit deren MdEPs 
und anderen Entscheidungsträgern zu verbinden 

� Sicherstellung echter und früher Einbeziehung von Nutzern als Kriterium für die Mittelbewilligung 
in allen Forschungsaktivitäten, die von der EU gefördert werden 

 
 

Schutz des Rechts für alle in Würde zu leben und zu  sterben 
 

� Schutz der Würde im Alter und Aufruf zum Start einer Initiative, um das Recht in Würde zu leben 
und zu sterben sicher zu stellen 

� Die Europäische Kommission dazu auffordern, eine EU-weite Strategie zu entwickeln um die 
Mitgliedsstaaten im Kampf gegen die Gewalt gegen ältere Menschen zu unterstützen 
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Wir danken Heinz K. Becker MdEP 
für diese Überstetzung 


